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Premierenfahrt für Dresdens „neues“ Schiff 

WEIßE FLOTTE SACHSEN GmbH schließt Millionenprojekt ab 

Staubsauger, Wischmopp und Fensterleder gaben zuletzt den Takt vor, nun werden es wieder die 

Schiffsmotoren. Ab der Flottenparade am 1. Mai ist das Motorschiff (MS) „Gräfin Cosel“ der WEIßE 

FLOTTE SACHSEN GmbH nach vier Monaten Umbauzeit wieder im Einsatz. Das knapp 30 Jahre alte 

Schiff wurde komplett erneuert, bekam eine neue Optik, neue Technik und eine neue 

Inneneinrichtung 

Neue Farben, neue Möbel 

Weiß, Schwarz und Anthrazit sind jetzt die Farben des Motorschiffs. Innen und auf dem Sonnendeck 

bekamen die Bars neue Standorte, im Lounge Café gibt es jetzt bequeme Sofas und im Hauptdeck 

den ersten Konferenzraum auf einem Schiff. Das „Conference Deck“ hat Platz für bis zu 140 

Tagungsteilnehmer. Erste Anfragen und Buchungen gingen bereits ein, als das Schiff noch auf der 

Werft im Trockenen lag. 

Elegant und besser nutzbar 

Ziel des Umbaus war es, das Schiff nach 30 Jahren Nutzungszeit auf der Elbe den aktuellen optischen 

Erwartungen und technischen Erfordernissen anzupassen. Das ist nunmehr abgeschlossen. 

Geschäftsführer Stefan Bloch: „Wir sind stolz auf das Schiff. Und wir sind davon überzeugt, dass die 

Dresdner schnell erkennen werden, welch tolle Ausstrahlung es jetzt hat. Es ist ein sehr elegantes 

Schiff mit modern eingerichteten Räumen, die sich vielseitig und zielgenau nutzen lassen – eine 

gelungene Umgestaltung.“ 

Umwelt-Auszeichnung „Green Award Silber“ für eine Millioneninvestition 

In die Umgestaltung und Erneuerung des Motorschiffs hat die WEIßE FLOLTTE SACHSEN GmbH rund 

zwei Millionen Euro investiert. Veranschlagt waren etwa 1,7 Millionen Euro. Arbeiten an der 

Abwasseranlage und zusätzliche Schweißarbeiten am Rumpf machten das Projekt etwas teurer, als 

ursprünglich geplant. Eine internationale Umweltauszeichnung bestätigt die gelungene Erneuerung 

des Schiffs. Geschäftsführer Victor Straubhaar: „Nicht nur die Optik und die gesamte Einrichtung sind 

neu, wir haben auch in neue Technik investiert.“ Als Beispiele nennt er die neue Sprinkleranlage, die 

den Brandschutz sicherstellt, und die erneuerte Abwasseranlage. „Der Lohn dafür ist der Green 

Award Silber, eine renommiertes Qualitätssiegel für Schiffe, die hohe Sicherheits- und 

Umweltstandards aufweisen.“ 

MS „Gräfin Cosel“ 

Stapellauf 4. Juni 1994, Werft Tangermünde 

Länge 75 Meter, Breite knapp 11 Meter, maximaler Tiefgang 97 Zentimeter 

Dieselantrieb, zwei Mal 500 PS 

473 Plätze in vier umgestalteten Innenräumen und auf dem erneuerten Sonnendeck 

Fotos des Schiffs in Fahrt sind morgen bei der Flottenparade (Beginn 10 Uhr) möglich. 
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